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Deutſchland.Halle, d. 1. Novbr. Die dritte Jubelfeier der
Einführung der Reformation in der Stadt Halle
hat am geſtrigen und heutigen Tage in wurdiger und erhebender
Weiſe ſtattgefunden. Wir behalten uns, um eine vollſtändige,
nicht unterbrochene Darſtellung des Feſtes zu geben, die Be-
ſchreibung der Feierlichkeiten fur die nächſte Nummer unſeres
Blattes vor.

Berlin, d. 29. October. Se. Majeſtät der König haben
Allerhöchſtihren bis jetzt bei dem Königl. Hannoverſchen Hofe, ſo
wie bei den Großherzogl. Oldenburgiſchen, Herzogl. Braun
ſchweigiſchen und Furſtl. SchaumburgLippeſchen Höfen beglau
bigten Geſandten, General Major Freiherrn von Canitz und
Dallwitz, von dieſen Poſten abzuberufen, und denſelben
zum e rfandten am Kaiſerl. Oeſterreichiſchen Hofe zu ernennen

eruht.8 Der Königl Großbritanniſche außerordentliche Geſandte und

bevollmächtigte Miniſter am Königl. Däniſchen Hofe, Wynn,
iſt von Kopenhagen hier angekommen.

Berlin, d. 30. October. Se. Majeſtät der König haben
Allergnädigſt geruht:

Den Komponiſten Dr. Felix Mendelsſohn-Bartholdy
zu Allerhöchſtihrem Kapellmeiſter zu ernennen.

Der Geheime Legations-Rath, außerordentliche Geſandte
und bevollmächtigte Miniſter am Königl. Sicilianiſchen Hofe,
von Küſter, iſt aus Schleſien, und der Kammerherr und Ge-
ſandte von Brockhauſen, von Stockholm hier angekommen.

Se. Excellenz der Wirkliche Geheime Rath und Ober Pra
ſident der Rhein Provinz, von Bodelſchwingh-Velmede,
iſt nach Koblenz von hier abgereiſt.

Berlin, d. 31. October. Se. Königl. Hoheit der Groß
herzog von Mecklenburg-Strelitz iſt nach Neu Stre
litz von hier abgereiſt.

Der General Major und Kommandeur der S„”ten Jnfante-
rie-Brigade, von Werder, iſt von Frankfurt a. d. O. hier
angekommen.

Se. Excellenz der Wirkliche Geheime Rath, außerordent-
liche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter bei der Deutſchen
Bundes Verſammlung Freiherr von Buülow, iſt nach
Frankfurt a. M., und der Kaiſerl. Ruſſiſche General Major,

Halle, Dienstag den 2. November
Hierzu eine Beilage.

1841.

re Ware Galitzin, nach St. Petersburg von hier ab
gereiſt.

Frankreich.
Paris, d. 25. Oct. Die Debats geben heute das neManifeſt Espartero's vom 18. Oct. und gleich darauf W

ziellen Aktenſtucke bezüglich auf die Korreſpondenz zwiſchen Olo
zaga, dem ſpaniſchen Geſandten zu Paris, und der Königin
Marie Chriſtine, oder vielmehr ihrem Sekretär, Caſtillo
Ayenſa.
Toulon, d. 22. Oct. General Baraguay-d'Hil-

liers an den Kriegsminiſter. Die Beſatzung von Algier hat
nun die zweite Verproviantirung von Milianah glucklich been
digt. Sie hat den Feind bei Chaabel-Gotta geſchlagen die
Araber ſelbſt geſtehen zu, daß ſie 200 Todte und viele Verwun-
derte zählten. Wir haben nur einen Offizier und zwei Mann
verloren und hatten etwa dreißig Verwundete.

Paris, d. 26. Oct. Die Regierung hat geſtern durTelegraphen Befehl ergehen laſſen, daß z

Frankreich gefluchteten Spanier nach den Departements Correze
und Herault zu verweiſen ſind. Es heißt, dieſe Anordnung ſei
W einer von Hrn. Olozaga uübergebenen Note getroffen

Salvandy's Abreiſe nach Madrid iZeit aufgehoben. ſe nach id iſt auf unbeſtimmte

Spanien.
Man hat Nachrichten aus Madrid vom 20. Oct. Es-

partero, nachdem er ſich der Ruhe in der Hauptſtadt verſichert
hatte, iſt am 19. Oct. nach den Rordprovinzen abgereiſt, es be
gleiteten ihn die Miniſter des Kriegs und des Jnnern; die Na-
tionalgarde hält alle Poſten beſetzt kaum daß noch 300 Mann
Truppen zu Madrid in Garniſon liegen. Der Brigardier Nor
zagaray iſt vom Kriegsgericht zu 6 Jahre Einſperrung verur
theilt worden; er ſoll nach den Marianiſchen Jnſeln gebracht
werden. Die Nachrichten aus Andaluſien lauten günſtig.

O'Donnell iſt mit Piquero und den übrigen Häupteder Chriſtinosbewegung zu Bayonne abe. S n
hat am 22. Oct. Bilbao fur den Regemxen beſetzt.



Man ſchreibt aus Perpignan vom 20. Oct. Die Munici
palität von Valencia hat ſich mit der Municipalität von Barce
lona in Verhältniß geſetzt. Die Ueberwachungsmaßregeln wer-
den fortgeſetzt; die Ruhe war (in Katalonien) nicht geſtort wor
den. Das Dampfſchiff Ocean, das bei Barcelona angelegt hatte,
iſt mit Paſſagieren zu Port Vendres eingetroffen. Viele Perſo-
nen konnten Barcelona nicht verlaſſen, weil ihnen Paſſe abge
ſchlagen wurden.

Die ſpaniſchen Kortes werden auf den 19. Nov. nach Ma
drid einberufen. Den Karliſten ſoll in Betracht ihrer Haltung
bei den letzten Unruhen eine allgemeine Amneſtie bewilligt wer
den. Ein Heer von 50,000 Mann ſoll zwiſchen Burgos und
Vittoria aufgeſtellt werden, um den Nordprovinzen zu imponi-
ren und die Aufhebung der Fueros durchzuſetzen.

Telegraphiſche Depeſche. 1. Bayonne, d. 23. Oct.
Der Regent hat Madrid verlaſſen am 19. Oct. Abends verlaſ-
ſen er kam am 22. Oct. zu Briviesca an und war an demſel-
ben Tage noch zu Vittoria erwartet. Zu Madrid, das ruhig
iſt, hat Espartero nur die Nationalgarde zuruckgelaſſen.
Es hat keine andere Hinrichtung, als die des Generals Diego
Leon, ſtattgefunden. Die übrigen zur Haft gebrachten Jndi-
viduen ſind noch nicht gerichtet.

Vermiſchte s8s.
Breslau, d. 24. Oct. Am 22. d. M. gegen Mittag

hatte ein hochverdienter hieſiger Gelehrter, der ordentliche Pro
feſſor der Mathematik an der hieſigen Univerſität und Direktor
der Sternwarte, Herr Dr. Ernſt Julius Scholtz das Un
gluck, auf einer bei Mirkau unweit Hundsfeld abgehaltenen
Jagd, der er beiwohnte, durch einen Schuß ſeines zufällig los-
gehenden Gewehrs in den Kopf augenblicklich ſein Leben zu ver
lieren. Die gelehrte Welt ehrte in dem der Erde ſo fruh Ent
riſſenen (er war 1799 geboren) einen würdigen Pfleger der Wiſ
ſenſchaft. Seit dem Jahre 1827 war er als Decent an der hie
ſigen Univerſität, ſeit 1834 als ordentlicher Profeſſor an derſelben
mit ſegensreichem Erfolge thätig geweſen.

Leipzig. Als Jronie der immer ſchalkhaften Glucks-
göttin ſei erwahnt, daß hier Jemand ein großer Napoleon-
verehrer lange Zeit Nr. 1769 (Geburtéjahr Bonaparte's) im
Lotterieſpiel wählte, um, wie er feſt glaubte damit glücklich zu
werden. Leider erhielt er indeß lauter Nieten darauf, weshalb
er bei der letzten Ziehung die Nummer aufgab. Aber diesmal
war die Nr. glücklicher als Er ſie fiel jetzt wirklich auf den
höchſten Gewinn!

Aus Dover, Ramsgate und anderen Häfen erfährt
man, daß auch dort die letzten Stuürme und Ueberſchwemmungfen
großen Schaden auf dem Lande, wie an den Schiffen angerich
tet haben. Jn Dover befurchtet man den Einſturz des von den
Wellen ſtark unterminirten Felſens, worauf das Archcliff Fort
erbaut iſt; am Sonntage ſtürzte bereits eine Maſſe von mehreren
tauſend Tonnen in die See. Eine Menge kleiner Schiffe und
Nachen ſind theils untergegangen, theils ſtark beſchädigt wor-
den, und bei Ramsgate vier Schiffer ertrunken.

Wie ſehr ſich Dresden auch im Laufe dieſes Sommers
des Zuſpruchs von Fremden zu erfreuen gehabt hat, ergiebt ſich
aus einer Bekanntmachung der daſigen Armenverſorgungs- Be
hoöorde, die in den verſchiedenen Gaſthofen eingeſammelten frei
willigen Armenbeiträge betreffend. Vom 1. Jali bis 30. Sep-
tember ſind demnach in 97 verſchiedenen Hotels und Gaſthoöfen
21,334 Reiſende eingekehrt.

Die Ausſtellung
meiſt originaler Druckſchriften zur Erläuterung der Reformations-
geſchichte, mit beſonderm Bezug auf die deutſche und halliſche
Kirchenverbeſſerung iſt noch mehrere Tage in dem Examinations-
ſaale der Franckeſchen Stiftungen Vormittags von 10 12 und
Nachmittags von 1 4 Uhr geooöffnet. Eintrittskarten ſind fur
einmaligen Beſuch zu dem Preiſe von 23 Sgr., fur die ganze
Dauer der Ausſtellung zu 5 Sgr. in der Buchhandlung
des Waiſenhauſes zu erhalten. Eben daſelbſt werden
Kataloge zu den ausgeſtellten Schriften zu 2 Sgr. verkauft.
Der Reinertrag iſt einem milden Zwecke beſtimmt.

Familien-Dachrichten.
Entbindungs- Anzeige.

Geſtern Abend 10 Uhr wurde meine
liebe Frau Friederike, geb. Brauer,
von einem geſunden Madchen glucklich ent
bunden, welches ich Verwandten, Freunden
und Bekannten, jedoch nur auf dieſem Wege,
ergebenſt anzeige.

Halle, den 30. Oct. 1841.
Fr. Brauer jun.

Zimmermeiſter.

Todesanzeige.
Mit den ſchmerzlichſten Gefuhlen erfuülle

ich die traurige Pflicht, entfernten Ver-
wandten und Freunden den am 26. Octo-
ber d. J. Nachmittags 3 Uhr nach kur-
zem Krankenlager ſchnell erfolgten Tod mei-
nes geliebten Gatten, des Gerichts Amt-
manns Penſeler, anzuzeigen. Drei un-
erzogene Kinder weinen mit mir um den
guten Vater. Um ſtille Theilnahme bittet

die tiefbetrubte Wittwe tBitterfeld, den 30. Oct. 1841.
Pauline Penſeler, B. B- Erw.

geb. Vogel.

Den Manen
unſers unvergeßlichen Freundes

des Königl. Preuß. Gerichts Amtmanns

Herrn Penuſeler
Bitt er feld

an ſeinem Begräbnißtage den 29. October 1841.

Theurer, edler Freund, nur ſtille Zahren der Wehmuth
Fließen Dir: denn der Schmerz ach! er verſchließt uns den Mund,

Von uns auf ewig geriſſen wir fuhlen ein bitteres Sehnen
Doch die dunkele Gruft giebt Dich uns nimmer zuruck!

Dein verklarter Geiſt, mit dem Du, begeiſterter Seher,
Oft aus dem endlichen Seyn ſchwangſt Dich zu ewigen Hoöh'n,

Stets umſchwebe er uns, wie der Genius ewigen Friedens,
Jetzt mit der Palme gekrönt, drang er durch Nacht ja zum Licht

Bis der Verklarung Gefilde uns mit Dir einſtens vereinen,
Wirſt Du im Rauſchen der Zeit unvergeßlich uns ſein.

Have pia anima!

F. G. II II. L L M. M Nu ProS T 7 V. W lich



Todesanzeige.
Am 24. dieſes Monats, fruh gegen

4 Uhr, entſchlief ſanft und ruhig meine in
nig geliebte Gattin, Johanne Doro-
ehee verwittwet geweſene Hemme, ge-
borne Martin. Entfernten Verwandten
und Freunden widme ich mit trauerndem
Herzen dieſe ſchmerzliche Nachricht und danke
Denen welche am heutigen Begrabnißtage
die Verſtorbene zu ihrer Ruheſtätte beglei
teten.

Muhlengut Wehlitz,
den 27. October 1841.

Joh. Fr. Pudor.

z 553 ne
Bekanntmachungen.

Von dem Königl. Land und Stadtge-
richte zu Halle werden alle und jede, wel
che an das Vermögen des Kaufmanns
Chriſtian Carl Hohme hieſelbſt, wel
ches eine Activ- Maſſe von 666 Thlr. und
dagegen eine Paſſiv Maſſe von 2323 Thlr.
nach dem aufgeſtellten Jnventario umfaßt,
und worüber wegen Unzulänglichkeit deſſel
ben, auf Antrag des Gemeinſchuldners der
Concurs eröffnet worden, Anſprüche zu ha-
ben vermeinen, dergeſtalt öffentlich vorgela-
den, daß ſie innerhalb 9 Wochen und ſpä
teſtens in dem, vor dem Herrn Oberlandes-
gerichts Referendar Heiſe als Deputirten
auf

den 29. November e.,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumten präkluſiviſchen Liquidations Ter
utine entweder in Perſon, oder durch einen
mit geſetzlicher Vollmacht und Information
verſehenen hieſigen Juſtiz-Kommiſſarius, wo
von den hieſigen Orts Unbekannten der Ju-
ſtiz Kommiſſarius Mänicke, Wilke, Eb-
meier, Riemer, Fritſch und Gödecke
hier in Vorſchlag gebracht werden, in dem
Lokal des unterzeichneten Gerichts erſcheinen,
den Betrag und die Art ihrer Forderungen
anzeigen, die Beweismittel beibringen, und
hiernächſt die weitern Verfügungen erwarten.
Bei ihrem Ausbleiben im Termine und bei
unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche aber
haben dieſelben zu gewärtigen, daß ſie mit
allen etwanigen Forderungen an die Con-
curs Maſſe präcludirt werden ſollen, und
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen
die übrigen Creditoren auferlegt werden wird.

Halle, den 27. Auguſt 1841.
Königl. Land und Stadtgericht.

Wentzel.
n 2

Die Lieferung der fur die hieſige König
lſche Saline in den 3 nachſtfolgenden Jah

3

ren von 1842 bis mit 1844 erforderlichen
Bauholzwaaren, beſtehend

a) in kiefernen Bauſtäaämmen diverſer Sorte,
als

58 preußiſche Fuß lang 12“ am Zopf ſtark

54 95 35 55 10 5 5 23 9 55 35 z 99 59 95

50 w 750 17 v 9 550 35 9 955 55 7desgleichen Röhrenholz

54 Fuß preußiſch lang 10 Zoll am Zopf ſtark.

b) kieferne Schneidewaaren und zwar:
1) Bohlen von S8 ſachſiſchen Ellen Lange,

resp. 3 und 2 ſachſ. Zollen Stärke und
in einer Breite, daß je 2 Stuck eine Elle
ſachſ. meſſen. Ferner

2) Spundbretter von 6 Ellen ſachſ. lang,
Elle ſachſ. breit und 1 Zoll ſächſ. ſtark.

3) Dachlatten von 7 Ellen ſachſ. lang,
I ſachſiſche Zoll breit und 1 Zoll ſachſ.
ſtark.

4) Hordenbretter von 12 Fuß preußiſch lang,
5 Zoll preuß. breit und 1 Zoll ſtark,
und

6) Hordenlatten von 12 Fuß preußiſch lang,
1 Zoll preuß. breit und Zoll ſtark,

ſoll höherer Anordnung zufolge im Wege der
Submiſſion vergeben werden und wird der
darauf bezuügliche Termin hierdurch auf Frei-
tag den 26. November d. J., Vormittags
um 10 Uhr, angeſetzt. Die ſpeziellen Be-
dingungen, welche bei der Lieferung zum
Grunde gelegt werden, ſind von jetzt ab, mit
Ausnahme der Sonntage, taglich in den
Vormittagsſtunden von 9 12 und in den
Nachmittagsſtunden von 2 6 Uhr in un-
ſerer Regiſtratur zu Jedermanns Einſicht
aufgelegt zu finden, konnen aber auch auf
Verlangen abſchriftlich gegen Erlegung der
Schreibegebuühren mitgetheilt werden. Die
Preisforderungen und zwar franco Saline
Halle, von Seiten aller derjenigen, welche
zu der Uebernahme der Lieferung der oben-
bezeichneten Bauſtamme oder der Schneide-
waaren allein, oder aber auch beider Ge-
genſtande zuſammen geneigt und befahigt ſind,
werden ſchriftlich, verſiegelt und portofrei un-
ter unſerer Adreſſe ſpäteſtens bis zum 25. No-
vember e. allhier erwartet und es muſſen die
darauf gerichteten Eingaben auf dem Cou-
vert mit dem Rubro: Submiſſionsſache“
bezeichnet ſein. Die Eröffnung der ſammt-
lichen betreffenden Eingaben geſchieht, wie
ſchon erwahnt, Freitags Vormittags um
10 Uhr, in unſerm Seſſionszimmer, woſelbſt
ſich die Submittenten perſönlich einfinden
wollen.

Halle, den 27. October 1841.

Königliche Salinen- Verwaltung.

Bekanntmachung.
Die Königlich Prinzlichen Domainen

Amtsguter Klein-Obiſch, Groß-Obiſch
und Tauer, im Glogauſchen Kreiſe, Lieg-
nitzſchen Regierungsbezirks, unweit von Glob
gau belegen, mit ihrem Flacheninhalte von
2448 Morgen incl. 1957 Mrg. Ackerland
und 256 Mrg. 107 [)R. Wieſen, frei von
Servituten und geſondert von den Einſaſſen
grundſtucken, ſollen, nebſt den Naturaldien-
ſten von 29 Dreſchgartnern, 83 Thlr. 9 Sgr.
baaren Gefallen, 121 Schffl. Zinsgetreide
und andern Naturalzinſen, vom 1. Juli k. J.
an auf 12 bis 18 Jahre anderweitig ver
pachtet werden. Die Pachtbedingungen ſind
in der Regiſtratur der unterzeichneten Be
hörde Behrenſtraße Nr. 8.) von Pachtluſti
gen einzuſehen, welche ſich uüber den Beſitz
hinreichenden Vermögens und der erforder
lichen Kenntniß und Erfahrung im Fache der
Oekonomie und Amtsverwaltung, auch uber
ihre bisherige untadelhafte Fuhrung durch
glaubhafte Zeugniſſe ausweiſen werden. Die-
ſelben können ſich zur Beſichtigung der Gü-
ter an den Königl. Prinzl. Forſtrath Wull-
ſtein, wohnhaft in Töppendorf, zwi-
ſchen Klopſchen und Polckwitz an der Chauſſee
belegen, wenden.

Berlin, den 26. October 1841.
Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Auguſt

von Preußen Domainen-Kammer.

Von heute ab befindet ſich mein Expe
ditionsLocal in dem Hauſe des Herrn Kam-
merer Hoffmann in der Trebnitzer Straße.

Coönnern, den 29. October 1841.
Der Juſtiz-Kommiſſar und Notar

Seeligmuüller.

Bei J. R. Rohland in Sanger
hauſen iſt erſchienen und in allen Buch-
handlungen in Halle in Kümmel's
S. Buchh. und bei Schwetſchke u.
Sohn) vorrathig zu haben:
Friedrich Wilhelm III und die

beruühmteſten Männer des Preu-
ßiſchen Staates unter ſeiner Re
gierung. Von Dr. C. C. Henſe. Mit
den Portraits Friedrich Wilhelm III, der
Königin Louiſe, Friedrich Wilhelm IV
und der Königin Eliſabeth. Sauber car-
ton. 1 Thlr.

Unter den vielen günſtigen Recenſionen
findet nur folgende aus der „,Literariſchen
Zeitung für 1841. Nr. 1714“ ein n Platz,
wo es heißt:

Das Talent des Verf., ſeinen Gegenſtand
in allgemein verſtändlicher und gefälliger Sprache
darzuſtellen, eus einem ähnlichen Werke über
Friedrich den Großen c. hinlänglich be-
kannt, zeigt ſich auch hier; nicht minder ein ge
wiſſer moraliſcher und patriotiſcher Takt, ſo daß
das Buch für Volk und Jugend ſich beſonders
eignet. Die typographiſche Ausſtattung iſt gut.



Eine bedeutende Sammlung von werth-
vollen Muſtkalien fur Geſang, Orgel und
Pianoforte, ſo wie mehrere gute Violinen
werden zu mäßigen Preiſen aus freier Hand
verkauft, bei der verwittweten Frau Kantor
Abela auf dem Waiſenhauſe.

Mittwoch den 3. November e. Vormit-
tags 10 Uhr werden auf dem Amte Gie-
bichenſtein 95 Stuck Hammel und 55 Stück
Schaafe, ſchlachtbares Vieh, in einzelnen
Partien zu 10 Stuck meiſtbietend verkauft
werden.

Bartels.
Wegen Verminderung des Pferdeſtandes

der hieſigen Poſthalterei ſollen am ten No
vember d. J. Vormittags um 10 Uhr

funfzehn Stück
im beſten Zuſtande ſich befindende Pferde,
nebſt dem dazu gehörigen Geſchirr, ebenfalls
im guten und brauchbaren Stande, im Gaſt
hofe zur Eiſenbahn gegen baare Bezahlung
verkauft werden.

Halle, den 26. Oct. 1841.
Meißner, Poſthalter.

Kunftigen Freitag, als den 5. Nov. E.,
Vormittags 10 Uhr ſollen auf dem hieſigen
Königl. Steinkohlenreviere eirca 25 Centner
Gußeiſen und eirca 10 Centner Abgange
von Schmiedeeiſen, ſowie 10 Stuck à circa
30 Kubikfuß Raum enthaltende und noch
in gutem Zuſtande ſich befindende Fäſſer
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich
baare Bezahlung verkauſt werden.

Löbejuün, den 29. Oct. 1841.

Schröter,
Schichtmeiſter.

Ein Stellmacher, der zugleich die Muhle
beſorgt, wird geſucht auf dem Rittergute
Gleſien.

Zum Wurſtfeſt und Ball, als den T.
November, ladet ergebenſt ein

Böttcher in Elbitz.

T Conditorei Anzeige.Einem hochgeehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich aufs Neue meine
Conditorei Sonnabend den 30. October eröffne, und bitte mir das ſchon fruher ge
ſchenkte Wohlwollen und Vertrauen jetzt wieder in meinem neu eingerichteten Hauſe,
Leipziger Straße Nr. 396 neben dem goldenen Loöwen, auch ferner fortdauern zu laſſen.

Ich werde mit allen Sorten täglich friſchen Kuchen und Conditorwaaren in freund-
lich eingerichtetem Zimmer aufwarten; ſede geehrte Beſtellung wird ſchnell, prompt und
billig ausgefuhrt.

Halle, den 30. Oct. 1841.
D. Lehmann.

Täglich friſche Pfanntuchen, Bouillon mit Fleiſchpaſteten, Vaumkuchen, Dominos
auch guten Hallorenkuchen bei

D. Lehmann, Leipziger Straße beim goldnen Löwen.

Auf dem Rittergute Schieferhof bei
Querfurt ſtehen zwei nur wenig benutzte
Kuhlſchiffe, das eine von kufernen Bohlen,
24 Fuß lang und 12 Fuß breit, das an-
dere von eichenen Bohlen, 12 Fuß lang
und 10 Fuß breit, zum Verkauf.

A. A. Hambuſch
in Halle, Neumarkt Nr. 1297. unweit
der Promenade, empfiehlt ſeine Steindrucke
rei zu geneigten Beſtellungen, verſichert bei
reeller und ſchneller Bedienung die niedrig-
ſten Preiſe, und ſchmeichelt ſich ſeines bis-
her gehabten Zutrauens.

Den erſten ſehr ſchonen aſtrachan. Caviar

in Pfund und Pfund Faßchen, auch ein
zeln, ſowie ſchöner Hamburger Caviar bei

G. Goldſchmidt.
Die erſten diesjährigen Pommerſchen

Ganſebruſte, ſowie friſche eingemachte Mu
ſcheln bei

G. Goldſchmidt,.
Die erſten italieniſchen Maronen bei

G. Goldſchmidt.
Feldverpachtung.

Mittwochs, den 10. November dieſes
Jahres, Nachmittags 1 Uhr, ſollen in der
Pfarrwohnung zu Peißen gegen 30 Mor-
gen, an Stichelsdorfer Flur grenzende Pfarr-
acker morgenweiſe auf mehrere Jahre ver-
pachtet werden.

Außer den ſchweren polniſchen
Pferdedecken

habe ich jetzt auch noch verſchiedene andere
Sorten zu ganz billigen Preiſen erhalten,
womit ich mich beſtens empfehle.

Friedrich Arnold am Markt.

Warme Fußdecken
in allen Breiten, und Sophateppiche zu
verſchiedenen Preiſen verkauft billigſt

Friedrich Arnold am Markt.

Zum Wurſtfeſt
Mittwoch den 3. d. M. auf den Weinberg

j Beuchlitz ladet ergebenſt ein8 en one Strich.
Reiſegelegenheit.

Es geht fortwährend alle Tage Vor
mittags der Perſonenwagen von hier über
Weißenfels nach Naumburg und ſo zuruck.

J. G. Schaaf und Barth
aus Halle, Leipzigerſtr.

Es iſt mir auf der Eisleber Chauſſee
ein Hund (Pinſcherart) zugelaufen, mit
einem gelben Halsband worauf Name und
Ort gezeichnet iſt. Der Eigenthumer kann
ihn binnen hier und 14 Tagen (ſonſt wird
er verkauft) gegen Erſtattung der Futter-
und Jnſertionskoſten abholen bei Boltze,
Petersberg Nr. 1483 in Halle.

Gut ausmeublirte Stuben ſtehen von
jetzt ab zu vermiethen bei Wittwe Deich

Rgut,, Giebichenſtein Nr. 83.

Holz- Auction.
Kunftigen 17. November d. J. Vormit-

tags 9 Uhr ſollen auf den zum Rittergute
Geuſa gehörigen Wieſen hinter Ober und
Unterbeuna, einige Hundert Stuck Ellern,
worunter mehrere zu Nutzholze fur Tiſchler
ſich eignen, auf dem Stamme gegen baare
Bezahlung verauctionirt werden.

Geuſa, den 30. Oct. 1841.
Jm Auftrage: Hauptner.

Jn allen Buchhandlungen iſt zu haben

Liebesbriefe u. Heiraths-
anträge

fur die elegante Welt. Deutſch und fran-
zöſiſch. Von Guſtav von Lobſtein. 8.

geh. Preis: 20 Sgr.
Der eleganten Welt wird hiermit ein

Kranz von Liebesbriefen dargeboten welche
nicht nur eine ſehr intereſſante Unterhaltung
gewahren, ſondern zugleich, wegen ihres ſchö
nen, zarten Styls, als treffliche Muſter in
den Angelegenheiten des liebenden Herzens
dienen konnen; denn dem Verfaſſer iſt es
gelungen die Sprache der Liebe in ihren
mannichfachen Nuancen nach Maßgabe der
verſchiedenen Charaktere, Lebensanſichten und
Situationen der Liebenden meiſterhaft dar
zuſtellen.
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Beilage zu Nr. 255
des

Couriers, Halliſcher Zeitung für Stadt und Land.
Dienstag, den 2. November 1841.

T ATZAZA

Die Ziehung der 5ten Klaſſe 84ſter Königl. Klaſſen Lotterie
wird den 4. November d. J., Morgens 8Uhr, im Ziehungsſaale
des Lotteriehauſes ihren Anfang nehmen.

Berlin, den 28. Oktober 1841.
Königl. Preuß. General-Lotterie-Direktion.

Koönigsberg, d. 24. Oct. Geſtern Abend iſt Se. Excel
enz der Geheime Staats- Miniſter, Herr von Schoön, aus
Berlin zuruckgekehrt. Die Art und Weiſe, wie die Ankunft Sr.
Excellenz in unſerer Stadt gefeiert wurde zeugte von der Hoch-
achtung und der herzlichen Liebe, welche dem hochverehrten Vor
ſtande der Provinz gezollt wird. Schon am Nachmittage waren
die auf dem Pregel liegenden Schiffe auf das feſtlichſte ausge-
flaggt, und kaum begann es dunkel zu werden, als ſogleich die
Straßen, welche vom Brandenburger Thore nach dem Königl.
Schloſſe fuhren, glänzend erleuchtet wurden. Sobald die An-
kunft Sr. Excellenz, die man erſt in einer ſpäteren Abendſtunde
erwartet hatte, bekannt geworden war, verſammelte ſich auf dem
inneren Schloßhofe eine große Anzahl achtbarer Männer aus
allen Ständen, um die herzliche Freude auszuſprechen, welche
die zahlreichen Freunde und Verehrer des hochgefeierten Mannes
bei ſeiner Ruckkehr erfullte. Doch leider weigerte ſich der wohl
zu beſcheidene Mann auf das Entſchiedenſte, die Huldigungen
anzunehmen, welche innige Liebe ihm bereitet hatte, indem er
ſchon eine Stunde nach ſeiner Ankunft zu der ſehnlichſt ihn er
wartenden Familie nach Arnau fuhr.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 22. Oct. Man ſagt, ſchreibt der Morning

Advertiſer“, daß 7 Linienſchiffe Befehl erhalten haben, ſich nach
Amerika zu begeben. Jn der Admiralität herrſcht die größte
Thatigkeit.

Aus Kanada wird die Ankunft des Vice- Admirals Sir
Charles Adam gemeldet, welcher das Kommando uüber die an
der nord amerikaniſchen Kuſte ſtationirte britiſche Flotten Ab
theilung übernommen hat.

Mit dem Packetſchiffe Monon Gahela“ ſind Nachrichten
aus New York vom 4. d. M. eingetroffen die indeſſen weder in
kommerzieller noch in politiſcher Hinſicht den Nachrichten vom
2. etwas hinzufügen, mit denen das Poſt Dampfſchiff Caledo
nia“ und das Packetſchiff South-America“ am 19. in Liver-
pool angekommen ſind. Das Jntereſſe dieſer Nachrichten kon-
zentritz ſich darin, daß der Prozeß Mac Leod's wie wir be
reits gemeldet haben) bis zum 4. October ausgeſetzt worden iſt.
Die Sache wurde am 27. September in dem in Utica unter dem
Vorſitze des Richter Gridley eröffneten ſogenannten Gerichts-
hof des Oyer and Terminer aufgerufen und zwar folgender-
maßen „Das Volk des Staates NewYork gegen Alexander
Mac Leod des abſichtlichen Mordes von Amos Durhee zu
zu Fort Schloſſer in der Grafſchaft Niagara im Dezember 1837
angekiagt.“ Der öffentliche Ankläger, General Advokat Hall,
erklärte, daß er 25 Zeugen zu produziren habe, und bat, daß
ein kurzer Termin zur Vernahme der Sache angeſetzt werden

Je en

möge; auf Anfrage des Vorſitzers fugte er hinzu, er ſei bereit,
die Sache gleich vorzunehmen. Der Vertheidiger des Angeklag-
ten erklärte darauf ſeinerſeits, daß er nicht eher als in der folgen
den Woche bereit ſein konne, zu verhandeln, und entſchuldigte
die Verzögerung durch die weite Entfernung aus der die in Ka
nada anſaſſigen Zeugen des Angeklagten herbeigeſchafft werden
mußten. Nach längerm Hin und Herreden ließ ſich darauf der
General Anwalt bereden, die Sache vorläufig bis zum 4. Octo-
ber auszuſetzen, und der Vorſitzer erklarte, daß, wenn der An-
kläger ſich mit den alsdann etwa vorzubringenden Entſchuldigun-
gen des Angeklagten wegen noch längerer Ausſetzung nicht zufrie-
den geben wolle, der Angeklagte gerichtsſeitig werde verpflichtet
werden, ſeine Rechtfertigungsgrunde fur die Ausſetzung eidlich
zu erharten.

Bricfe aus Utica melden ubrigens, daß die Haltung der Be
völkerung ruhig genug ſei, um im Fall der Freiſprechung keine
Demonſtrationen zu erwarten. Es ſcheint ſelbſt, daß ein großer
Theil Patrioten unter der Leitung des Gen. Sutherland, ei-
nes der Helden von 1837 und 1838 bei den kanadiſchen Ereig
niſſen, ganz friedliche Entſchluſſe gefaßt und ſich vorgenommen
habe, der Juſtiz bewaffneten Beiſtand zu leiſten und den Mac
Leod im Fall einer Freiſprechung zu beſchutzen, ſo daß er un
verletzt bis an die Grenze von Kanada gefuhrt werde. Nicht eben
ſo ſieht es auf der Geenze von Kanada aus, wo Unruhſtifter die
durch die Wegführung des Oberſten Grogan erregte Aufregung
zu benutzen ſuchen.

Kunſt-Nachricht.
Der Königl. Preuß. Muſikdirector Herr Möoſer wird uns

in dieſen Tagen in Verbindung mit ſeinem Sohne durch ein
Concert im Theater erfreuen. Eine weitere Empfehlung ſcheint
durchaus uberflüſſig, da Herr Möſer (Vater) langſt als gedie-
gener Geigenvirtuoſe bekannt iſt, in ſeinem Sohne aber, nach
dem Urtheile aller Kunſtverſtandigen in Berlin, einer unſerer
ausgezeichnetſten und ſolideſten Violinſpieler heranreift.

Guſtav Nauenburg.

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Prieuß. Gelde.

Halle, den 30. October.
Weizen 2 th 2 ſgr. 6 pf. bis 2 thl. 27 ſgr. 6 pf.

Roggen 1 5S 12 6Gerſte 22 6 26Hafer S 16Magdeburg, den 30. October. (Nach Wispeln.)
Weizen 40 723 thl. Gerſte 234 25 thl.Roggen 34 39 Hafer 16 17

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 29. October bis 1. November.

Jm Kronprinzen: Se. PHochwürden der Hr. Biſchoff Dr. Hraſeke a.
Magdeburg Hr. Graf v. Lottum a. Berlin. Hr. Ritterguts e.
Pinckert a. Poſen. Hr. OAmtm. Arm a. Berlin. Hr. Part. Bohne
a. Wien. Hr. Fabrikbeſ Gumpel a. Nordhauſen. Hr. Gutsbeſ. Frei
tag a. Meklenburg. Hr. Rentier Tanne a. Kaſſel. Frau Hofräthin
Lieblich a. Berlin. Hr. Stud, Neide a Gotha. Die Hrrnu, Kaufl.



Gleindorf u. Forfter a. Magdeburg. Hr. Reg. Präſ. v. Kroſigk a.
Merſeburg. Hr. Reg. u. Prov. Schulrath Dr. Schaub a. Magde
durg. Hr. Conſ.- Rath Prof. Dr. Marheinecke a. Berlin. Hr. Conſ.
Nath Mänß a. Magdeburg.

a. Berlin. Hr. Arzt Tefſin a. Bromberg.
Börger a. Schwerin.
Fräul. Palmié a. Kopenhagen.

Hr. Rittergutsbeſ. v. Koſock a. Königs-
berg Hr. Jnſp. Köhler m. Gem. a. Koblenz. Hr. Reviſor Oſchatz

Schauſpielerin Fl. G.
Hr. OBergrath Laffert m. Fam. a. Hannover.

Die Hrrn. Kaufl. Wersmold a.
Frankfurt a. M. Cronach a. Hamburg Tutterau a. Düſſeldorf u-
Oertel g. Breslau.
Flottwell a. Magdeburg.

Se. Exc. der Wirkl. Geh. Rath u. Oberpräſid.
Hr. Kreisdir. Freih. v. Falkenſtein, Er.

Kirchenrath u. Prof. Dr. Diener u. Hr. Kirchenrath Dr. Meiſter a.
Leipzig.
Sr. Oberpred Dr. Großſie a. Leipzig.
ſan. Hr. Hofrath Limpert a. Berlin.
Spandaun. Hr. Partik. Pomp a Karlsruhe.
a. Berlin. Hr. Kriegsrath Engel a. Danzig.
Charlorkegburg.
u. Mad. Adlei a Berlig.

Kaufi. Füner u. Viermann a. Mühlhauſen.

Hr. Stud. v. Eulich a. Breslau.
Hr. Prof Dr. Lindner, Hr. Prof. Nolte,

Hr. Dr. theol. Lindner u Hr. Prof. Puchta a. Leipzig
Die Hrrn. Kaufl. Jeder

Kr. K. Ruſſ. Staatsrath Baron v. Gnetſch a. Petersburg.
Hr. Juſtizrath Greifert a. Deſ

Hr. Steuer Jnſp. Runge o.
Hr. Stadtrath Agler

Hr. Rentier Pühle e.
Hr. Stud. Stogle

Die Hrrn.

mann Ludovici, Schreiner, u. Hr. Stud Rode a. Leipzig.
Stadt Hurch: Hr. Kaufm Lronhardt a. Co'ditz Hr. K. ufm Schwarz

a. Berlin.
a. Hanau.
Meißner a Berlin
Walther a. Leixzig.

Hr. Kaufm. Günther a. Nordhauſen.
Hr. Kaufm. Liſt mann a. Magdeburg.

HKr Kaufm. Bredew a. Hannover.
Hr. Partik. Oeizner a. Frankfurt a. M.

Hr. Kaufm. Gref
Hr. Kaur

Hr. rDie
Hrra. Kaufl. Grauel a. Berlin, u. Rüling u. Hr Ocken. Marpurg
a. Magdeburg. Hr. Muſikeir. Seiffert a. Naumkburg. Hr. Conſ.
Rath u. Oberprediger Meiſter u. Hr. Dr. phil. Meiſter a. Bernbure.
Hr. Hofapoth. Silwag o. Berlin.
Kaufm. Eckardt a. Berlin.
berg a. Stolberg.

Hr. Partik. Leplay a. Leipzig. Hr.
Se. Exc. der Hr. Graf Stolberg-Stol-

Hr. Domherr u. Prof. Winzer, Hr. Domherr u.
Prof. Dr. Jllgen Hr. Domherr u. Prof. Marezoll, Frau Räthin
Dörfling die Hrrn. Partik. Tümler, Schmidt, Schrader, Stonkel,
u. die Hrrn. Kaufl. Löbe u. Heinemann a. Leipzig.
Hubert u. Nebelung o. Magdeburg.
a. Wien.
o. Wegau. Hr. Lieut. v. Rothenau a. Köln.

Gold nen Ring
ar. Stud. v. Grabew a. Berlin.
Hr. Kaufm. Krüger a. Eilenburg.
der u. Mad Spiegelberg a. Berlin.

Nicolai a. Leipzig.
Fermer a, Berlin.
a. Eilcnburg.

Die Hrrn. Kaufl.
Hr. Bergm. Baron v. Würth

Hr. Oekon. Schmidt a. Braunſchweig. Hr. Paſtor Jentſch

Hr. Cerſiſt. Rath Dr. Haaſenritter e. Merſebur.
Hr. Pred Kümmel a. Löwenbruch-

Die Hrrn. Gaſtw. Burow u. Schrö
Hr. Rittmſtr. v. Trothe a.

Roſchwitz Die Hrrn. Lieut. v Trothe a. Aſchersleben.
Hr. Amtm. Jähnigen a. Alberſtedt.
Hr. Stud. Kloppel a. Jena.

Frau Rendant Drechster a Köthen.

Hr. Partik.
Hr. Oekon.

Hr. Rektor Geisler
Hr. Geh. Reg.

Rath Brüggemann, Hr. Reg. Rath Weiß u. Hr. Oberlehrer Thiele
a. Merſeburg. Die Hrrn. Kaufl. Sachſenröder, Jacobi, Apitſch,
Willer, Römer, Schulze, Werthheim Poppe, Friederici, die Hrrn.
Fabr. Stickel, Scheffner', Bouſſet, Hr. Oberlotterie-Collekt. Aſter

e

Bekanntmachungen.
Donnerstag den 4. Nov. friſchen Kalk

bei W. Trübe in Halle.

Theater in Halle.
Mittwoch den 3. Nov. 1841:
Auf allgemeines Verlangen:

Große ExtraVor-
ſtellung des erſten

h Babette Kuhnund des Herrn Pasqual Feralli.
Auch wird heute zum Erſtenmal Angeline
Cant, erſte Fechtmeiſterin Sr. Majeſtät
des Königs von Sardinien, ihre außerordent-
liche Fechtkunſt produciren.

ein

Goldnen Löwen: Hr. Phyſik. Dr. Timpe a. Arnswalde.

Schwarzen Bär:

Stadt Berlin:

Stadt Hamburg:

Goldnen Kugel-

Zur Eiſendahn:

Hr Reſtaurat. Mertens die Hrrn. Pr. med. Riedel u Mehner, u.
Hr. Kaufm. Wangenberg a. Leipzig. Hr. Sem. Dir Hr. Harniſch
a, Weißenfels. Hr. Pfarrer Unger a. Merzien. Hr. Pfarrer Mühlen-
bein a Görzig Hr. Buchhdlr. Gragçon a. Dresden.

Hr. Lieut.
v. Gernier a. Glogau. Hr. Lieut. v. Voligintky a. Breslau. Hr.
Kauſm. Zagel a. Berlin. Hr. Kaufm. Meyer a. Bernburg. Hr.
Kaufm. Gebhardt a. Leipzig. Hr. Oek. Franke a. Dederſtedt. Hr.
Dr. med. Blömer a Berlin. Hr. Kaufm. Hahn a. Rhina. Hr.
Superint. Heidenreich a. Weißenfels. Hr. OPred. Hartung a. Mü
cheln. Die Hrrn. Prof. Köhler u. Brockhaus u. Hr. Buchhdlr.
Brockhaus a. Leipzig. Hr. Kaufm. Beyer a. Halberſtadt.

Die Hrrn. Kaufl. Krönitz u. Wilka a. Bamberg-
Hr. Rent. Auguſt a. Danzig. Die Hrrn. Paſt. Jacobey a. Rade
felds u. Schilde a. Wolteritz Hr. Gaſtw. Renſch- Sohn a. Lauch
ſtäet Hr. Secr. Keifer a. Dresden. Hr. Paſt. Weilepp a. Cröll
witz. Hr. Schull. Weilepp a. Tauchardt. Hr. Wirthſchafts Jnſp.
R ggiſch a. Berlin. Hr. Stud. jur. Vocke a. Erlangen. Hr. Stud,
med. Gerbeth a. Hof. Hr. Kirchenvorſt. Hilger a. Aken. Hr.
Stud. math. Schmidt a. Leipzig. Hr. Schull. Grogenz a. Möſt. Hr.
Kaufm. Oroiſch a. Elberfeld. Hr. Gutsbeſ. Pfitzſchling a. Küſtrin.
Die Dem. Hardtler u. Hr. Amtsverw. Hardtler a. Berlin. Hr. Oek.
Seidemann a. Merkewitz.

Hr. Lehrer Stöhr a Leipzig. Hr. Amtm. Brode a.
Hr. Maler Mather a.Hr. Kaufm. Biſchoff a. Berlin.

Die Hrrn. Kaufl. Dorl a. Erfurt, Haferkorn a.
Halberſtadt u. Schurig a. Elberfeld. Hr Part. Thielemann a. Ber-
lin. Hr. Superint. Dr. Völcker a. Eckertsberga Hr. Pred. Seidel
a, Großdölzig. Die Hrrn. Kaufl. Reif a. Prag u. Schierholz a-
Dresden. Hr. Amtm. Porſche a. Croſſen. Hr. Gaſtgeber Steinborn
n. Frau a. Stumsdorf. Die Hrrn. Kaufl. Leibrich a Kalberſtadt,
Hirich a. Bernburg u. Hoffarths a. Elberfeld. Hr. Prof. Bohtz a.
Göttingen.

Rocken.
Zerbſt.

Hr. Kaufm. Wilhelm m. 2 Söhnen a. Oberwies-
bach. Hr. Cand. med. Eroſollby a. Berlin. Hr. Cand. A. Römer
u. Hr. Miſſionair Th. Römer a. Gnadau. Hr. Amtm. Hoffmann a.
Greppin. Hr. Amtesverw. Zeitzſchel a. Meineweh. Hr. Gutsbeſitzer
Zeitzſchel a. Peiſen. Hr. Advok. Bahl m. Familie a. Goldberg. Hr.
Kaufm. Eſchwege a. Berlin. Die Hrrn. Kaufl. Hellmann a. Ruh-
la, Barthelmes a. Zelle. Fuchs u. Sohn u. Schwarzkopf a. Breotte-
rede, Kuhn u. Gottſchalk a. Rüdigershagen. Hr. Lehrer Lincke a.
Wittenberg. Hr. Cand. theol. Langenberg a. Berlin. Hr. Calcul.
Hertig Hr. Copiſt Hartenfeld u. Hr. Comm. Liebezeit a Mücheln

r. Dr. med. Ebermeyer u. Hr. Cand. med. Füh-
linger a. Düſſeldorf. Hr Poeſtor Boltze a. Hundisburg. Hr, Cand.
med. Batz a. Düſſeldorf. Hr. Kaufm. Schöndanck a. Be lin. Hr.
Partik. Zocher u. Tochter a. Dresden. Hr. Thierarzt Steuder u.
Frau a. Rheinsberg. Hr. Reg. Refer. Pie per a. Merſeburg. Hr.
Koufm. Holzſchuher a. Schleitz. Hr. Oekon. Kronelli a. Taucha. Hr.
Oekon. Bendorf a. Jeſewitz.

Bei mir iſt zu haben:
Das Portrait des Biſchofs

Dräſeke.Preis 15 Sgr.
Halle.

Kümmel's S.-Buchh.
Bei Hennings Kopf in Erfurt

ſind erſchienen und in allen Buchhandlungen
(in Halle bei C. A. Schwetſchke

Heute zum Erſtenmale: Großes i. Sohn) zu haben:
Kampfſpiel im Ringen mit einem ſehr ſtar-
ken Mann von Halle (der nicht genannt
ſein will) mit Dupuis.

Zu dieſem hochſt intereſſanten Kampf-
ſpiel ladet alle Freunde der Kunſt ergebenſt

Jean Dupuis.
Die heutige Vorſtellung findet in 4

Akten ſtatt.

Anweiſung alle Arten Kitte zu
Porzellan, Glas und Holz zu bereiten,
ſowie auch Mund- und Triſchlerleim,
Siegellack c. zu verfertigen, nebſt vielen
andern nutzlichen Mitteln.

Preis 5 Sgr.
Der Hund, oder wie ſind die Hunde

zu erziehen und ihre Krankheiten zu hei-
len Preis 5 Sgr.

e
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